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Das ist drin

Montag, 
9.11.2015:      vs. Fortuna DüsselDorF

Titelstory

Kurzinfos zu 
For tuna Düsseldor f

Gegnerbeobachtung

Rückkehr 
Nicht nur die Vereine haben mit den 
unzähligen Montagspielen einen 
gemeinsamen Nenner. Mit „Jackson“ 
Avevor und „Jule“ Koch kommen 
zwei ehemalige Kiezkicker ans Mil-
lerntor. Die beiden Düsseldorfer 
spielten beide auf Leihbasis für die 
Boys in Brown. Koch half in der Rück-
runde der Saison 2014/15 den Klas-
senerhalt zu sichern, Avevor schnürte 
in der Spielzeit 2012/13 die Buffer 
für Braun-Weiß. Das soll es an Mil-
lerntor-Vergangenheit bei der Fortu-
na noch nicht gewesen sein. Rachid 
Azzouzi, von 2012 bis 2015 Sportchef 
am Millerntor, führt nun die  Geschi-
cke auf der rechten Rheinseite. 

Montagsbilanz
„Immer wieder montags“. Unter die-
sem Motto steht die heutige VIVA. 
Dass die Bilanz unserer Partien gegen 
die Fortuna aus Düsseldorf an den 
Spielen unter Flutlicht noch verbesse-
rungswürdig ist, wollen wir an dieser 
Stelle nicht verheimlichen. Nur eine 
der letzten sechs Partien am Montag 
konnte Braun-Weiß für sich entschei-
den. Wir hoffen natürlich, dass seit 
dem Erfolg in der Rückrunde der letz-
ten Saison der Montags-Fluch gegen 
Düsseldorf gebrochen ist.

Jubiläum 
Der Erfolg der Düsseldorfer gegen 
Greuther Führt war im Übrigen der 

100. Heimsieg in der Vereinsgeschichte 
im 203. Heimspiel der Fortuna in der 
zweiten Liga. Insgesamt spielte die Elf 
aus der nordrhein-westfählischen Lan-
deshauptstadt 407-mal in Liga zwei.

Kein Durchkommen aus der Distanz
15 Gegentore hat die Mannschaft von 
Frank Kramer im bisherigen Saison-
verlauf kassiert. Damit liegt man im 
Mittelfeld der zweiten Liga.  Kurios 
wird es beim genaueren Betrachten 
der Statistik. Alle Treffer kassierte der 
16. der zweiten Liga innerhalb des 
Strafraums. Aus der Entfernung konn-
te der Hintermannschaft um Michael 
Rensing bisher kein Gegner etwas 
anhaben.    Lennart Förster

Dafür müssen wir uns nur an den 27. 
Spieltag der letzten Saison zurücker-
innern. Die Lichter des Frühlingsdoms 
blinkten hinter der Gegengerade, das 
Riesenrad drehte sich und der Zucker-
wattenduft waberte durch das licht-
durchflutete Millerntor – es herrschte 
genau die Atmosphäre, die wir alle so 
lieben.
Sportlich stand unseren Kiezkickern 
das Wasser bis zum Hals. Nachdem 
ein Maulwurf für eine unglückliche 
0:1-Niederlage bei Union Berlin 
gesorgt hatte, waren die Boys in 
Brown an das Tabellenende gestürzt. 
Gegen Fortuna zählte also nur noch 
ein Heimsieg. Gesagt. Getan. Unsere 
Jungs legten einen leidenschaftlichen 
Auftritt hin. Youngster Kyoungrok 
Choi krönte sein Debüt beim 4:0-Sieg 
gegen F95 mit zwei Toren. Was folgte, 
ist bekannt: Dem FC St. Pauli gelang 
am Ende der Saison der Klassener-
halt. Für Düsseldorf hingegen war 
nach der deutlichen Niederlage der 
Zug nach oben endgültig abgefahren. 
Nach 34 Spielen standen unsere heu-
tigen Gäste zwar auf dem zehnten 
Tabellenplatz, in der Rückrundenta-
belle aber war man sogar Letzter.
Als Konsequenz drückten die Verant-
wortlichen am Rhein im sportlichen 
Bereich die Reset-Taste. Schon im 
April stand Frank Kramer als neuer 

Immer wieder mon-
tags…kommt Fortuna. 
Irgendwer bei der DFL 
muss nicht nur großer 
Cindy & Bert-Fan sein, 
sondern auch die heuti-
ge Ansetzung ganz 
besonders gern haben. 
Sieben der letzten acht 
Spiele gegen Düsseldorf 
fanden an einem Mon-
tagabend statt. Diese 
Duelle hatten eigentlich 
immer etwas zu bieten 
– und manchmal waren 
sie sogar richtungswei-
send.

Spielstand ist. Nebenan ist der Ham-
burger Dom und das ganz besondere 
Viertel. Das macht die ganz spezielle 
Atmosphäre aus.“ 
Der Kader von Fortuna Düsseldorf 
zählt in der 2. Bundesliga definitiv zu 
den besseren, allerdings warben die 
Verantwortlichen von Beginn an um 
Geduld: „Mit sechs Neuen in der Star-
taufstellung können noch nicht alle 
Automatismen greifen“, sagte Trainer 
Kramer nach dem 1:1 gegen Union 
Berlin zum Saisonstart. So richtig kam 
F95 dann aber nicht in Schwung – 
trotz guter Leistungen wie in Bochum. 
Die Rheinländer fanden sich plötzlich 
im Tabellenkeller wieder.
Und damit nicht genug: Nach dem 
krachenden 1:5 im DFB-Pokal beim 1. 
FC Nürnberg wurden die Sorgenfalten 
in der nordrhein-westfälischen Lan-
deshauptstadt noch größer. Immerhin 

Trainer fest. Wenig später wurde Hel-
mut Schulte als Sportvorstand entlas-
sen. Ein weiterer alter Bekannter trat 
die Nachfolge des 58-Jährigen an: Im 
Juni wurde Rachid Azzouzi als neuer 
Manager vorgestellt. Auch die Mann-
schaft wurde im Sommer komplett 
umgebaut. 
Die Liste der Neuzugänge ist lang und 
mit vielen prominenten Namen wie 
Didier Ya Konan, Karim Haggui und 
Alexander Madlung gespickt. Julian 
Koch, der beim letzten Spiel noch das 
St. Pauli-Trikot getragen hatte und im 
Sommer ebenfalls ins Rheinland 
wechselte, kann das heutige Spiel 
kaum erwarten: „Ich freue mich sehr, 
hier noch einmal spielen zu dürfen. 
Das ist ein Klub, wo jeder von außen 
weiß: Da ist ein ausverkauftes Haus, 
das sind ganz besondere Fans, die 90 
Minuten durchfeuern – egal wie der 

gelang der Elf von Frank Kramer am 
letzten Spieltag mit einem emotiona-
len 1:0-Sieg gegen Fürth der Sprung 
auf den Relegationsplatz.
Ob die Gäste damit den lang gesuch-
ten Hebel gefunden haben, wird die 
Zeit zeigen müssen. Im Vergleich zur 
letzten Begegnung gegen Fortuna 
Düsseldorf haben sich die Vorzeichen 
jedenfalls umgekehrt. Was gleich 
geblieben ist: Unsere Kiezkicker wis-
sen, dass sie in dieser ausgeglichenen 
Liga gegen jeden Gegner alles in die 
Waagschale werfen müssen, damit 
der eine oder andere Punkt dabei 
herausspringen kann. Für Cheftrainer 
Ewald Lienen ist jedes Spiel richtungs-
weisend.
Es ist also angerichtet: Flutlicht. Dom. 
Ausverkauft. Immer wieder montags: 
Heimsieg gegen Fortuna!  

 Jörn Kreuzer

Immer wieder montags... Heimsieg!
Foto: Witters
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Moin Schnecke, zu Beginn ein 
kurzer Blick zurück auf die Partie 
in Bochum. Ein Spiel mit offenem 
Visier, Flutlicht, ehrlicher Ruhr-
pottfußball. Das sind Spiele, für 
die man Fußballer geworden ist, 
oder? 
Man macht es nicht nur wegen der 
guten Stimmung auf den Rängen, 
sondern auch weil es Spaß macht, 
Fußball spielen zu können. Wenn man 
das Glück hat, das zu seinem Beruf zu 
machen, und einem Leute dabei zugu-
cken wollen, macht es natürlich noch 
mal mehr Freude. 

Ganz unbeteiligt warst Du am Aus-
gang der Partie ja auch nicht. Im 
Stile eines Spitzenstürmers hast Du 
uns zur Führung geköpft. Konntest 
Du Ratsches Ball riechen?
Jahrelang auf der falschen Position 
gespielt, würde ich sagen (lacht). 
Nee, ich bin als Offensivspieler auf-
gestellt worden und dann ist es auch 
meine Aufgabe, die Wege mit in die 
Spitze zu gehen. „Ziere“ klärt den 
Ball hinten raus und dann ist in sol-
chen Situationen für uns alle klar, 
dass wir aufrücken. Ich habe den lan-
gen Weg gemacht und hatte zum 
Glück zwei Meter Vorsprung vor mei-
nem Gegenspieler. Ich weiß gar nicht, 
ob Ratsche mich sieht oder den Ball 
einfach nur reinbringt. Ich hatte dann 
den richtigen Riecher, war da, der 
Ball kam gut, so dass ich ihn „nur“ 
reinköpfen musste.

Schon gegen Freiburg hattest Du 
mehrere Chancen nach hohen Bäl-

Heim-Interview
Jan-Philipp Kalla

Egal ob im Abwehr- 
zentrum, im defensiven 
Mittelfeld, auf der rech-
ten Abwehrseite oder 
eine Position weiter 
vorne: Auf Jan-Philipp 
Kalla ist Verlass. Kam 
der 29-Jährige am 
Anfang der Saison auf-
grund einer Verletzung 
weniger zum Einsatz, ist 
er nun wieder fester 
Bestandteil der Mann-
schaft von Ewald Lie-
nen. In Bochum konnte 
„Schnecke“ in unnach-
ahmlicher Art per Kopf 
die Führung für die 
Kiezkicker erzielen – 
eine Premiere nach gut 
zwölf Jahren Profifuß-
ball.

len. Stand der Kopfballtreffer 
noch auf Deiner persönlichen 
Agenda? 
Ja, das war ein Tor mit längerem 
Anlauf. In den 90 Minuten gegen 
Freiburg hatte ich schon Chancen, das 
stimmt. Gerne hätte ich auch schon 
am Millerntor getroffen. Ich habe 
nach dem Spiel schon im Scherz 
gesagt, dass ich die wichtigen Tore 
machen muss. Das war dann gegen 
Bochum der Fall. Gegen Freiburg war 
es Ratsche in der letzten Minute und 
nun hab ich die Kugel über die Linie 
gedrückt. 

Du bist quasi auf allen Positio-
nen einsetzbar. Kann man Dich 
nachts um drei wecken und Dir 
sagen: „Du spielst heute linker 
Außenverteidiger“, und das 
klappt dann, oder brauchst 
selbst Du Zeit, um Dich zu akkli-
matisieren?
Wenn Du mich nachts um drei Uhr 
aus dem Bett holst, gibt es Ärger! 
Ich hab grundsätzlich das große 
Glück, mich ziemlich schnell an neue 
Positionen und Aufgaben zu gewöh-
nen. Ich glaube, wenn Du mich ins 
Tor stellst, bekomme ich das auch 
irgendwie hin. Mir macht es einfach 
Spaß auf dem Platz – egal wo der 
Trainer mich aufstellt. Wenn man 
ein paar Jahre dabei ist, nimmt man 
auch etwas von anderen Positionen 
mit und versteht, was so Sache ist. 
Bisher waren meine Gegenspieler die 
offensiven Außenspieler. Jetzt darf 
ich das eine Zeit lang machen. Ich 
hab Freude daran. 

„Wenn Du mich
 ins tor stellst,
  bekomme ich
     Das auch 
irgenDWie hin“

Foto: Witters

Mit Fortuna Düsseldorf kommt 
ein Gegner ans Millerntor, gegen 
den Ihr in den letzten fünf Spie-
len nur einmal als Verlierer den 
Platz verlassen habt. Wie 
schätzt Du die Fortuna nach 
ihrem Heimsieg gegen Greuther 
Fürth ein?
Erst mal freue ich mich darauf, ein 
paar ehemalige Gesichter zu sehen. 
Mit „Jule“ Koch, „Jackson“ Avevor 
und Rachid Azzouzi sind ja schon ein 
paar dabei, die hier am Millerntor 
tätig waren. Ich glaube, Düsseldorf ist 
bisher hinter den Erwartungen geblie-
ben. Von den Namen her sind sie sehr 
stark besetzt. Die Mannschaft kommt 
gerade etwas in Schwung. Ich hoffe 
aber, dass der große Aufschwung erst 
nach dem heutigen Spiel kommt und 
wir vorher noch ein schönes Heimspiel 
haben. 

Wenn Du Dir das Spiel malen 
könntest. Was würde am Ende 
auf der Leinwand zu sehen 
sein? 
Als gelernter Defensivspieler und Zim-
merpartner von Robin (Himmelmann) 
würde ich mir natürlich ein 1:0 oder 
2:0 wünschen. Wenn ich jetzt öfter im 
gegnerischen Strafraum auftauche, 
kann vorne auch gerne mal eine drei 
oder vier stehen (schmunzelt). Am 
Ende wäre ich froh, wenn die Tafel ein 
positives Ergebnis anzeigen würde. 
Wie es am Ende ausgeht, ob 1:0 oder 
8:7 ist mir dann völlig egal.

Vielen Dank für das Gespräch, 
Schnecke!           Interview: Lennart Förster

Vor dem 14. Spieltag steht der 
FC St. Pauli auf dem dritten 
Platz der Tabelle. Wenn man 
Euch spielen sieht, bekommt 
man das Gefühl, da steht eine 
richtige Einheit auf dem Platz. 
Ist diese Saison das Parade- 
beispiel dafür, dass Teamgeist 
einen nicht ganz unerheblichen 
Anteil am Mannschaftserfolg 
haben kann?
Ja, aufgrund der Ergebnisse glaube ich 
schon, dass das ein großer Erfolgsfak-
tor ist; wahrscheinlich auch aufgrund 
des positiven Ausgangs der letzten 
Saison. Das hat uns näher zusammen-
rücken lassen. Wir sind außerdem gut 
in die Saison gestartet, das gibt einem 
auch noch immer einen kleinen positi-
ven Effekt mit auf den Weg. Im Augen-
blick befinden wir uns in einer Art 
Aufwärtsspirale. Uns kann man nicht 
mehr so leicht aus der Bahn werfen.

Dass der FC St. Pauli für Dich 
nicht nur Arbeitgeber ist, ist 
offensichtlich. Wenn Dich ein 
Neuzugang fragen würde, wie 
man es so lange hier aushält, 
was würdest Du ihm antworten?
Sehr viel Geduld und Gelassenheit. 
Ich glaube, das Wichtigste ist, dass 
man für sehr viele Sachen ein offenes 
Ohr oder Auge haben sollte. Man 
muss gar nicht groß auf die Leute 
zugehen, weil hier im Verein die 
Leute selbst auf einen zukommen. 
Ich glaube, wenn man sich ein wenig 
für den Verein interessiert und die 
Dinge annimmt, dann wird es einem 
hier ziemlich leicht gemacht.
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Willi Pohl GmbH & Co. KG, Henning Wittenberg, Witthöft Immoblien GmbH, WIWA Erdbau GmbH, WM SE, Tjark H. Woydt, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, Yours Truly GmbH, 
ZytoService Deutschland GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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VERGÜNSTIGER!

City-Süd Tel: 040 / 21 97 17 0

Bergedorf Tel: 040 / 72 56 06 0

Heimfeld Tel: 040 / 85 40 16 0

Harburg Tel: 040  / 46 00 06 0

Wandsbek Tel: 040 / 65 69 59 5

Jenfeld Tel: 040 / 68 86 03 90

Billstedt Tel: 040 / 65 38 95 89

Langenhorn Tel: 040 / 86 69 02 60

Eppendorf Tel: 040 / 46 88 30 0

Osdorf Tel: 040 / 42 23 79 90 0

Altona Tel: 040 / 42 23 64 00
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Du hast einen Großteil Deiner Fuß-
balljugend beim FC Schalke 04 
verbracht und bist auch in Gelsen-
kirchen geboren. Dann hast Du 
Dich allerdings im vergangenen 
Sommer dazu entschieden zu For-
tuna Düsseldorf zu wechseln. Was 
war für den Wechsel vom Pott ins 
Rheinland ausschlaggebend?
Ausschlaggebend war, dass der Verein 
sich sehr um mich bemüht hat und ich 
eine neue Herausforderung gesucht 
habe. Beim FC Schalke 04 kam ich 
nicht so zum Einsatz, wie ich es mir 
gewünscht hätte, weil einfach die Kon-
kurrenz riesengroß war. Deswegen 
habe ich mich für den – aus meiner 
Sicht – richtigen Schritt zur Fortuna 
entschieden. Fortuna Düsseldorf ist 
ein super Verein, mit tollen Fans, 
einem klasse Stadion sowie einer 
schönen Stadt. Von daher fiel mir die 
Entscheidung nicht schwer, als ich das 
Angebot bekam. 

Dein persönlicher Saisonstart 
verlief etwas holprig, die ver-
gangenen vier Spiele allerdings 
warst Du von Beginn an auf dem 
Platz. Wie bewertest Du Deinen 
eigenen Saisonverlauf bisher?
Am Anfang musste ich mich noch akkli-
matisieren. Es ist nicht einfach, als 
neuer Spieler in eine Mannschaft rein-
zukommen, auch wenn meine Mitspie-
ler es mir so einfach wie möglich 
gemacht haben. Hinzu kommt, dass ich 
bei Schalke keine Spielpraxis in der 
Bundesliga hatte, sondern meistens nur 
in der Regionalliga zum Einsatz kam. 
Deswegen musste ich mich erstmal an 
das schnelle Tempo und körperbetonte 
Spiel in der zweiten Liga gewöhnen. Ich 
habe versucht, im Training Gas zu 
geben, und der Trainer hat mir die 
Chance gegeben, die ich versucht habe 
zu nutzen. Das ist mir in den letzten 
Spielen ganz gut gelungen, denke ich, 
und daran will ich weiterarbeiten.

Auch die Fortuna tat sich zu 
Beginn der Spielzeit schwer. Was 

Marc Sobottka stand 
in der vergangenen 
Saison oft im Kader des 
FC Schalke 04 – für 
einen Einsatz reichte es 
allerdings noch nicht. 
Im Sommer wechselte 
der 21-Jährige zu 
Fortuna Düsseldorf und 
schaffte den Sprung in 
den Profifußball. In der 
VIVA spricht der defen-
sive Mittelfeldspieler 
darüber, was man als 
Jugendspieler von 
gestandenen Profis  
lernen kann, über 
den Saisonstart der  
Fortunen und was ihm 
Gerald Asamoah über 
die Fans des FC St. Pauli 
verraten hat.

Länderspiele bestritten. Der tut der 
Mannschaft einfach gut mit seiner 
Erfahrung. Er spricht viel mit den Spie-
lern, was sie anders und besser machen 
können. Das ist klar, dass man versucht 
– vor allem als junger Spieler – das alles 
aufzusaugen und mitzunehmen.

Was hat Dir Julian Koch denn im 
Vorfeld der Partie schon über 
unseren Verein berichtet? Und 
was verbindest Du selbst mit 
dem FC St. Pauli?
Ich persönlich verbinde nichts mit 
dem FC St. Pauli, aber „Kochi“ hat 
schon ein bisschen über den Club 
erzählt. Montagabend auf St. Pauli: 
Das soll überragend sein. Vor allem 
mit den Fans bei einem Flutlichtspiel 
soll eine richtig außergewöhnliche 

hat Euch gefehlt, um noch mehr 
Punkte zu sammeln?
Ich glaube, dass wir in den entschei-
denden Momenten nicht da waren, wie 
wir uns das vorgestellt haben. Wir 
haben vorne die Tore nicht gemacht 
und hinten unglücklich oder durch 
individuelle Fehler die Treffer kas-
siert. Das haben wir versucht, in den 
letzten Begegnungen besser zu 
machen, und wir müssen auch in den 
nächsten Spielen weiter daran arbei-
ten, sodass wir die individuelle Klasse 
– die wir zweifelsohne haben – auch 
aufs Feld bringen können. Wenn wir 
das schaffen, dann glaube ich, dass 
wir gute Chancen haben, mehr Spiele 
zu gewinnen.

Am Freitag gab’s den Dreier 
gegen Greuther Fürth. Wie 
zufrieden warst Du mit der Par-
tie?
Im Großen und Ganzen können wir 
zufrieden sein. Wir haben 1:0 gewon-
nen und die Fans wieder hinter uns 
gebracht. Das war unser Ziel, weil wir 
gegen Nürnberg in keinerlei Hinsicht 
an unsere Leistungsgrenze gehen 
konnten. Das ist uns gegen Fürth 
schon besser gelungen, weil wir uns in 
jeden Ball reingeschmissen und Lei-
denschaft gezeigt haben. Deswegen 
haben wir das Spiel auch verdient mit 
1:0 gewonnen. 

Du bist ja noch ein Spieler der jün-
geren Generation, Ihr habt aller-
dings mit Spielern wie Didier Ya 
Konan, Karim Haggui und vielen 
weiteren auch ordentlich Erfah-
rung im Kader. Zuletzt kam mit 
Alexander Madlung noch ein 
gestandener Erstligaprofi. Wie 
groß ist der Respekt vor diesen 
Persönlichkeiten, und was kannst 
Du von diesen Jungs noch lernen?
Respekt hat man auf jeden Fall, weil 
erfahrene Spieler in ihrer Karriere eine 
Menge geleistet haben und man so auch 
viel von ihnen lernen kann. Alex hat, 
glaube ich, über 200 Erstliga- und zwei 

Gäste-Interview
Marcel Sobottka

         „ich Denke, uns 
WirD ein hexenkessel
      erWarten“

Foto: Witters

Stimmung herrschen. Ähnliches hat 
mir auch Gerald Asamoah bestätigt, 
der ja seit dem 1:0 gegen Hamburg 
auf St. Pauli eine Art Publikumslieb-
ling ist. Er hat mir erzählt, dass die 
St. Pauli-Fans was ganz besonderes 
wären. Sie unterstützen ihre Mann-
schaft, egal wie es steht. Ich denke 
uns wird ein Hexenkessel erwarten.

Kommen wir auf die heutige Par-
tie zu sprechen. Es könnte das 
erste Mal sein, dass Du am Mon-
tagabend eine Zweitligapartie 
bestreitest. Wie groß ist die Vor-
freude?
Ich denke, es macht keinen großen 
Unterschied, ob du nun Freitag- oder 
Montagabend spielst. Es ist einfach 
ein Flutlichtspiel. Die Vorfreude ist 
auf jeden Fall groß. St. Pauli ist ein 
Traditionsverein, und da freut man 
sich, auflaufen zu können.

Abschließend noch die Frage: 
Was für ein Spiel erwartest Du 
heute aus sportlicher Sicht?
Es wird kein einfaches Spiel. St. Pauli 
steht nicht umsonst in dieser Saison 
so weit oben. Wir müssen einfach so 
energisch auftreten, wie wir es gegen 
Fürth gemacht haben. Das heißt, sich 
in jeden Ball reinwerfen, die richtige 
Leidenschaft an den Tag legen und 
vor allem als Team zusammen ste-
hen. Nur als Team können wir näm-
lich bestehen. Ich hoffe, dass wir 
dann auch heute was mitnehmen 
können.

Marcel, vielen Dank für das 
Gespräch!       Interview: tim hemmrich
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03
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Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

Termine 2016: 16.01./18.03./15.04./20.05./17.06./15.07./23.09./21.10./18.11./19.11./25.11./26.11./01.12./02.12./03.12./08.12./09.12./10.12./15.12./16.12./ 17.12. –  weitere Termine auf Anfrage

stoerteb-80x40mm-2016.indd   1 29.10.2015   12:27:56 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

„UnterstützerClub“, so lautet der Name der neuen Sponsoring-Initiative des  
FC St. Pauli, mit der ein Angebot geschaffen wurde, speziell kleineren und mittel- 
ständischen Unternehmen aus der Region, denen keine großen Werbeetats zur Ver-
fügung stehen, die Möglichkeit zu bieten, ihre Verbundenheit mit dem FC St. Pauli 
zum Ausdruck zu bringen und als Unterstützer des Clubs in Erscheinung zu treten.

FCSP
CLUBUNTERSTÜTZER

SAISON 
2015/16

FCSP
CLUBCLUBUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERFCSP

UNTERSTÜTZERFCSP
UNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER

CLUBUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER
SAISON SAISON 
20152015/SAISON 

/SAISON 
2015/2015 16/16/

MITGLIEDER DES UNTERSTüTZERCLUBS
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Knoll | Holiday Travel by Karstadt | 
Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL | Jungbluth Piercing + 
Tattoo | sternklar GmbH | Junges Hotel Hamburg | GZN Glaszentrum Nord 
GmbH | Last Personal Planung GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH 
orthopädieschuhtechnik | northern lights text & kommunikation GmbH | Café 
Libertad Kollektiv | Reisebüro FAIRLINES | STURM und DRANG GmbH | Imbiss 
bei Schorsch das Original GmbH | Europcar Autovermietung GmbH | Laudert 
GmbH + Co. KG | Stockheim Catering Hamburg GmbH | Pflegediakonie 
Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Wilhelm Borchert GmbH | Flash-U 
Agentur für Fotoautomaten | VBZ GmbH Hamburg | K2KONZEPT GmbH | 
Ambulanter Pflegedienst Da-Heim | Monday Consulting GmbH | lieblings 
CaféBar | Philip Husfeldt Immobilien e.K. | Paradies Optik | KAIFU Fahrschule | 
dasAundO GmbH | die WerteKöche - Agentur für Kochen und Kommunikation | 
ARCOTEL Onyx Hamburg | Rechtsanwalt Oktay Uzun | FRÄULEIN BOB FRISEURE | 
a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | Höhenarbeiten und 
Montageservice Ralph Wagner | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Herzblut 
Gaststättenbetriebs GmbH | St. Pauli Textilreinigung e.K. | Karten-Terminal-
Service oHG | GÖDDE-BETON GmbH | Outdoor Cine GmbH | Ambulanter 
Pflegedienst Wacken | Brooklyn Soap GmbH | Café Absurd

Jetzt mitglieD im 
 unterstützerclub Des 
         Fc st. Pauli WerDen 
unD Vorteile nutzen

Die Mitgliedschaft beginnt bereits ab einem Saisonbeitrag von 499 Euro. Darin enthalten sind neben der Nutzung des Titels 
und Logos „Mitglied im UnterstützerClub“: Tickets im Millerntor-Stadion, die Präsenz des jeweiligen Unternehmensnamens 
auf der UnterstützerClub-Tafel im Stadion sowie weitere Werbe- und Marketingleistungen, die sich gewinnbringend auf 
Unternehmensseite einsetzen lassen.
Darüber hinaus versteht sich der UnterstützerClub des FC St. Pauli als Kommunikationsplattform für die Unternehmen und 
Unternehmer aus der Region. Ein wichtiges Merkmal ist die Vernetzung der Unterstützer untereinander. Das Ziel: interes-
sante Geschäftskontakte zu knüpfen und Neugeschäfte zu generieren.
Interessiert? Dann melden Sie sich unter 040 317874-88 oder schicken Sie uns eine E-Mail an fcstpauli@unterstuetzer-
club.com. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website www.fcstpauli.com im Bereich Sponsoren. 
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Spannender - Schneller - Klarer

Die neue HappyBet.com

Wir drücken die Daumen für volle drei Punkte gegen Fortuna Düsseldorf 
und wünschen dem FC St. Pauli viel Erfolg für das Spiel.
 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für eines der nächsten Heimspiele.
  
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet

Nächstes Spiel: 
1860 München

Vorspiel

Das 1:0 von Marius Wolf fiel erst in der Nachspielzeit, aber es reichte für den 
ersten Löwensieg in dieser Saison. Dafür kam nach dem Erfolg ein weiterer per-
soneller Sorgenfall dazu, denn der ungarische Mittelfeldspieler Krisztian Simon 
verletzte sich schwer am Knie und wird den Löwen wohl auf absehbare Zeit nicht 
zur Verfügung stehen. Kein richtiger Grund zur Freude für Benno Möhlmann, 
der selbst gerade erst nach überstandener Krankheit auf die Trainerbank 
zurückgekehrt war, die er Anfang Oktober vom sieglosen Torsten Fröhling über-
nommen hatte.
Dabei hätten die jüngsten Ergebnisse eigentlich für etwas bessere Stimmung im 
Löwenlager sorgen können. Im DFB Pokal gab es ein 2:1 gegen Mainz 05, im 
Achtelfinale wartet dazu mit Bochum ein schlagbarer Gegner. Und auch in der 
Liga waren die Löwen oft nicht chancenlos, von den vier Niederlagen endeten 
drei mit dem denkbar knappsten Ergebnis: mit 0:1 aus Löwensicht. Aber es 
hapert eben mit dem Toreschießen, acht Tore nach dreizehn Spielen bedeutet 
den flauesten Sturm der Liga. Nur Wolf traf bisher mehr als einmal, die kom-
plette restliche Offensive kommt auf einen einzigen Treffer. 
Knapp waren übrigens auch die beiden Aufeinandertreffen zwischen St. Pauli 
und 1860 in der vergangenen Saison – mit dem unglücklicheren Ausgang für 
die Hamburger. Denn beide Spiele gingen mit 2:1 an die Löwen, die sich erst in 
der Relegation gegen Holstein Kiel retten konnten. Und das – natürlich – mit 
dem knappstmöglichen Ergebnis.           Moritz Piehler

In den tiefsten Niederun-
gen der Liga geht es oft 
nicht besonders ansehn-
lich daher, davon können 
auch Ewalds Jungs ein 
Liedchen singen. Aber am 
Ende zählt jeder eracker-
te Punkt und sei er auch 
noch so knapp erbeutet. 
Gleich drei davon durfte 
1860 im Duell gegen den 
Tabellenletzten Duisburg 
einsacken. 

Sonnabend, 
21.11.2015, 
13:00 Uhr

Stadion Allianz-Arena
Anschrift Werner-Heisenberg-Allee 25, 80939 München
Fassungsvermögen 75.000
Zuschauerschnitt 2015/2016 21.918
Entfernung vom Millerntor 769 km
Höhe über NN 518 m
Wurst Bratwurst, 3 Euro
Bier Hacker-Pschorr, 0,4 l für 3,80 Euro
Gegnerische Hymne „Weiß-Blau TSV“ 
Platzierung letzte Saison 16

Info

       knaPP, 
 knaPPer,
          löWen
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TOR
1 Philipp Heerwagen Heiko Lübberstedt

30 Robin Himmelmann 13 1170 463 gehalten: 78% Maik Fischer
33 Svend Brodersen Dieter Kleist

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 12 1080 623 448 114 16 2 230 64 36 15 2 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 12 1 998 585 411 85 4 169 65 35 12 2 Stefan Haberlandt
7 Bernd Nehrig 7 2 2 409 207 109 38 7 95 50 50 11 1 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 13 1 1150 664 384 105 2 251 60 40 19 1 Andreas Petersen
16 Marc Hornschuh 8 720 488 291 81 2 1 129 50 50 13 1 Werde Marcs trikotpate!
17 Davidson Drobo-Ampem Wolfgang Fülster
22 Yannick Deichmann 3 2 118 49 30 6 19 37 63 2 1 Werde Yannicks trikotpate!
26 Sören Gonther 3 1 181 81 55 7 1 30 60 40 2 2 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 8 6 292 171 107 38 6 1 92 50 50 7 8 Uwe Becker
34 Andrej Startsev Bastian Weidlich

MITTELFELD
8 Jeremy Dudziak 9 2 4 613 313 179 50 13 1 188 48 52 9 1 Steffen Ehlert

10 Christopher Buchtmann 10 1 2 783 449 304 54 2 1 147 48 52 14 2 Tom & Marc Lindemann
11 Marc Rzatkowski 13 2 1123 788 524 130 18 5 3 318 51 49 21 2 Karsten Roigk
13 Ryo- Miyaichi K. Pohlers & A. Spiegel
19 Enis Alushi 8 2 650 519 382 57 8 2 94 59 41 1 M. Knöfel-Sandtmann
25 Dennis Rosin Larissa Klaffke
28 Waldemar Sobota 13 10 876 1037 340 95 14 1 245 47 53 20 2 Jonas Gläser
29 Sebastian Maier 12 3 6 828 473 315 75 32 2 199 52 48 9 1 Dierk Schulz
31 Maurice Jerome Litka Jan-Henrik Rose
36 Okan Kurt Martin Rother
37 Kyoungrok Choi 9 9 136 95 59 15 3 1 65 43 57 4 Helmut Grahli

ANGRIFF
9 Fafa Picault 4 3 1 100 54 31 10 1 44 55 45 3 1 Nikolaus Thoens

12 John Verhoek 8 7 1 172 99 48 14 6 73 52 48 4 1 Ulf Verboom
18 Lennart Thy 13 1 6 1043 503 290 96 22 1 363 37 63 21 1 Rainer Bohlmann
24 Nico Empen Werde nicos trikotpate!

TRAINER
EL Ewald Lienen Frank & Julia Schäfer

AR Abder Ramdane Werde Abders trikotpate!
MH Mathias Hain Werde Matzes trikotpate!

JE Janosch Emonts Werde Janoschs trikotpate!

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 25.7. 15:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:0 Stark 29.546 9
2. 2.8. 15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 1:2 Sobiech (10.), Gordon (29.), Halstenberg (40.) Brand 21.899 6
3. 16.8. 13:30 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 3:2 Rzatkowski (19., 74.), Halstenberg (34.), Freis (42.), Žulj (79.) Willenborg 28.421 3
4. 23.8. 13:30 Leipzig LeIPzIg : FC St. Pauli 0:1 Thy (44.) Dankert 41.795 2
5. 30.8. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 1:0 Halimi (46.) Storks 10.217 4
6. 14.9. 20:15 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:0 Sobiech (70., FE), Maier (87.) Rohde 29.546 3
7. 20.9. 13:30 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli 0:0 Brand 23.050 3
8. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 1:0 Maier (34.) Dietz 29.154 3
9. 26.9. 13:00 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli 0:0 Osmers 13.102 3
10. 3.10. 13:00 FC St. Pauli : SV Sandhausen 1:3 Kosecki (5.), Jovanović  (7.), Choi (75.), Bouhaddouz (77. FE) Cortus 29.546 3
11. 17.10. 13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:3 Sobota (22.), Zejnullahu (42.), Thiel (45.), Hornschuh (54.), Dudziak (72.), Kessel (90.+4) Schröder 22.012 5
12. 25.10. 13:30 FC St. Pauli : SC Freiburg 1:0 Rzatkowski (90. +1) Sippel 29.546 3
13. 30.10. 18:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 1:1 Kalla (10.), Terodde (12.) Zwayer 25.914 3
14. 9.11. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
15. 21.11. 13:00 1860 München : FC St. Pauli
16. 29.11. 13:30 FC St. Pauli 1. FC Nürnberg
17. 6.12. 13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
18. 13.12.* Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
19. 20.12.* FC St. Pauli : Karlsruher SC
20. 7.2.* SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli
21. 14.2.* FC St. Pauli : LeIPzIg Leipzig
22. 21.2.* FC St. Pauli : FSV Frankfurt
23. 28.2.* MSV Duisburg : FC St. Pauli
24. 2.3.* FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig
25. 6.3.* 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
26. 13.3.* FC St. Pauli : SC Paderborn 07
27. 20.3.* SV Sandhausen : FC St. Pauli
28. 3.4.* FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
29. 10.4.* SC Freiburg : FC St. Pauli
30. 17.4.* FC St. Pauli : VfL Bochum
31. 24.4.* Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
32. 1.5.* FC St. Pauli : 1860 München
33. 8.5. 15:30 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli
34. 15.5. 15:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern

Statistik

Tourplan

Fortuna Düsseldorf
TOR

1 Michael Rensing
19 Lars Unnerstall
38 Tim Wiesner
ABWEHR

3 Karim Haggui (Kapitän)
4 Julian Schauerte
5 Christopher Avevor
6 Kevin Akpoguma

15 Lukas Schmitz
29 Alexander Madlung
34 Christian Strohdiek
35 Fabian Holthaus
MITTELFELD 

2 Julian Koch
7 Oliver Fink
8 Sérgio da Silva Pinto

10 Kerem Demirbay
11 Axel Bellinghausen
13 Adam Bodzek
14 Kaan Akca
21 Christian Gartner
22 Sercan Sararer
25 Tuğrul Erat
31 Marcel Sobottka
ANGRIFF 

9 Mike van Duinen
18 Mathis Bolly
20 Joel Pohjanpalo
33 Didier Ya Konan
37 Ihlas Bebou
Trainer: Frank Kramer
Co-Trainer:  Peter Hermann 

Simon Jentzsch

Stand: 2.11.2015

*noch nicht terminiert
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Fr 6.11.  18:30 Karlsruher SC - VfL Bochum -:- (-:-) 
   SpVgg Greuther Fürth - Arminia Bielefeld -:- (-:-)
   FSV Frankfurt - SV Sandhausen -:- (-:-) 
Sa 7.11. 13:00 1. FC Union Berlin - 1. FC Nürnberg -:- (-:-)  
   MSV Duisburg - SC Freiburg -:- (-:-)  
So 8.11. 13:30 SC Paderborn 07 - 1. FC Heidenheim -:- (-:-)  
    Leipzig - 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)  
   Eintracht Braunschweig - 1860 München -:- (-:-)  
Mo 9.11. 20:15 FC St. Pauli - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

14. Spieltag 6.11.-9.11.2015

Jetzt rede ich! präsentiert:
Gegengeraden-Gerd

tür-turnier

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910 
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen ein 
Wochenendseminar „Cocktailmixen mit Doppelherz“ 
bei Fernsehkoch Ole Plogstedt hat er sich bereit erklärt, 

die VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen. 
 
Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Auswärtsspiele in Bochum funktionie-
ren wie Sportschaugucken bei Tante 
Kriemhild und Onkel Werner. Was 
Hochleistungssport ist. Aber weniger 
wegen dem, was auf dem Bildschirm 
zu sehen ist, sondern wegen „Tür auf“ 
und „Tür zu“. 
Beispiel: Werner empört sich über den 
Schiedsrichter. Kriemhild will das ein-
zig Sinnvolle in so ner Situation tun: 
erst mal nen Bienenstich zur Beruhi-
gung aufsetzen und nen Tee backen. 
Dazu muss sie natürlich in die Küche. 
Also Wohnzimmertür auf. Großer Feh-
ler.
Denn nun regt Onkel Werner sich nicht 
mehr über den Schiedsrichter auf, son-
dern über die Energiekrise und den 
Klimawandel und knurrt irgendwas 
von wegen Heizkostenjahresabrech-
nung, Bohrplattformen in der Nord-
see, Abholzung im Regenwald und 
dass überhaupt bald wieder autofreier 
Sonntag Pflicht wäre, wenn Tante 
Kriemhild so weitermachen würde. 
Steht auf und macht die Tür zu.
Sekundenbruchteile später wieder 
„Tür auf“: Kriemhild steht mit frisch-
gebackenem Bienenstich da und fragt, 
ob das denn zu viel verlangt wäre, 
wenn man EIN-MAL ohne Ellenbogen-
gymnastik in die gute Stube kommen 
könnte, wenn man schon die ganze 
Zeit backt und wegen Hände voll nun 
mal nicht die Türklinke mit der Hand 
bedienen kann. Werner hat nun plötz-

lich auch Bock auf Bienenstich, hält 
also lieber den Mund, macht aber 
trotzdem die Tür zu. Nur dass Kriem-
hild die Milch zum Tee vergessen hat, 
wieder aufsteht und …
Was das mit Auswärtsspielen in 
Bochum zu tun hat? ALLES natürlich! 
Oder habt Ihr das Drama im letzten 
Jahr vergessen? Tor St. Pauli – Aus-
gleich Bochum. Zweites Tor St. Pauli 
– zweiter Ausgleich Bochum. Drittes 
Tor St. Pauli … Das hätte noch ewig 
so weitergehen können! Gäbe das 
nicht den standardmäßigen Schluss-
pfiff nach Pi mal Daumen 90 Minuten, 
wir wären inzwischen bei 19,10 Millio-
nen zu 19,10 Millionen angelangt.
Weil es nun aber den Schlusspfiff doch 
gab, hatte der Fußballgott für 2015 
eine Wiederholung angesetzt: Ratsche 
bereitet vor, Schnecke rammt das 
Ding mit dem Kopf rein, als hätte er 
im Mittelalter gern als Burgtoröffner 
bei den damals so beliebten Belage-
rungen gearbeitet. Gerd (also ich) und 
alle anderen im Block rasten aus.
Da ging nicht nur die Tür zum Aus-
wärtssieg auf sondern – unfassbar, so 
was schreiben zu dürfen – sogar ein 
Stück weit die Tür zur Tabellenspitze! 
Nur dass, wir sind ja in Bochum, das 
Ding schneller wieder zugeknallt 
wurde als meine Tante Bienenstich 
backen kann. 1:1.
Und um nur ja nicht trotzdem zu viel 
Freude aufkommen zu lassen, macht 

Fr 20.11.  18:30 Fortuna Düsseldorf - MSV Duisburg -:- (-:-) 

   VfL Bochum - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

      SV Sandhausen - Karlsruher SC -:- (-:-)  
Sa 21.11. 13:00 1860 München - FC St. Pauli -:- (-:-)  
   Arminia Bielefeld - Leipzig -:- (-:-)  
So 22.11. 13:30 SC Freiburg - SC Paderborn 07 -:- (-:-)  
    1. FC Kaiserslautern - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
   1. FC Heidenheim - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)  
Mo 23.11. 20:15 1. FC Nürnberg - Eintracht Braunschweig -:- (-:-)

15. Spieltag 20.11.-23.11.2015

„Was erlaube Fußballgott?“ Kopfballgott Kalla beim Türenknallen in Bochum

der Fußballgott persönlich die Tür dann 
wieder auf (Elfmeter für St. Pauli!) – 
und ballert sie hämisch lachend sofort 
wieder zu (verschossen). Vielleicht ist 
ihm ja auch nur aufgefallen, dass er im 
Himmel auch mal selbst ein bisschen 
kicken möchte, weshalb sich die Kugel 
mit Schmackes in Richtung Stratosphä-
re verabschiedete, statt im Bochumer 
Netz einzuschlagen. 
Aber was soll ich sagen. Wer solche 
Last-Minute-Sensationen geschehen 
lässt wie das 1:0 gegen den Spitzen-
reiter in der Nachspielzeit – dem kann 
ich irgendwie nicht böse sein. Dudziak 
mit akrobatischer Vorlage. Thy tech-
nisch perfekt aus der Drehung. Frei-
burgs Torwart mit mutiger Gegen-
wehr. Und schon wieder unser Rat-
sche, diesmal abgezockt wie ein Bör-
senhai (bloß mit den gegenteiligen 
Sympathiewerten), mit dem knochen-
trocken verwandelten Tor. 
Und wieder bebt das Millerntor, dass 
ich mich frage, ob das Teil eigentlich 
anständig gegen versehentlichen 
Abriss versichert ist. Und wieder geht 
mir das Herz auf. Und wieder fällt 
mir auf, was am braun-weißen Her-
zen so anders ist als an Türen, Kriem-
hild und Werner: Wenn das Herz 
erstmal auf ist, geht es so schnell 
nicht wieder zu.  

Immer am Puls der Zeit grüßt
Euer Gerd

Foto: Witters

Tabelle 2. Bundesliga 2015/16
Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 Leipzig  13  7 5 1  20:12 8  26
 2 SC Freiburg   13  7 4 2  29:17 12  25
 3 FC St. Pauli  13  6 5 2  15:11 4  23
 4 VfL Bochum  13  6 4 3  22:12 10  22
 5 Eintracht Braunschweig  13  6 3 4  22:11 11  21
  6 SpVgg Greuther Fürth  13  6 2 5  19:23 -4  20
 7 SV Sandhausen *  13  6 4 3  22:15 7  19
 8 1. FC Heidenheim  13  5 4 4  14:10 4  19
 9 FSV Frankfurt  13  5 3 5  13:18 -5  18
 10 1. FC Nürnberg  13  4 5 4  22:21 1  17
 11 Karlsruher SC  13  4 4 5  11:18 -7  16
 12 Arminia Bielefeld   13  2 9 2  12:12 0  15
 13 1. FC Kaiserslautern  13  4 3 6  13:18 -5  15
 14 1. FC Union Berlin  13  3 5 5  22:22 0  14
 15 SC Paderborn 07   13  4 2 7  10:18 -8  14
 16 Fortuna Düsseldorf  13  3 3 7  11:15 -4  12
 17 1860 München  13  1 6 6  8:15 -7  9
 18 MSV Duisburg   13  1 3 9  8:25 -17  6

LIG
A-

PE
GE

L

*Wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt 
relevanter Unterlagen werden dem SV Sandhausen drei Punkte abgezogen.    Stand: 2.11.2015

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de
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St. Pauli ist der Star.

DAS IST  
WERBUNG FÜR 
DEN FUSSBALL.
Okay, ein bisschen auch für uns. Aber jetzt haben  
wir erst mal ein Spiel zu gewinnen. Viel Spaß!
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Wer all das wieder erleben möchte, kann sich ab dem 13.11.2015 für die Camps 2016 anmelden!

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

Arbeitskreis „FlüchtlingshilFe“ 
             von Fc st. PAuli und FAnszene

Der Verein und seine Fans, Mitglieder, 
Spieler und Angestellten, genau wie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
angeschlossenen Unternehmen und Fir-
men sowie die Sponsoren und Partner 
des Vereins können gemeinsam viel 
erreichen, wenn alle an einem Strang 
ziehen. Deswegen organisieren sich ab 
sofort unter dem Dach „FC St. Pauli“ Ver-
ein und Fanszene, um aktive Flüchtlings-
hilfe voranzutreiben und die gemeinsa-
me Kraft des FC St. Pauli zu nutzen.
Wir rufen alle Fans, Sympathisanten 
und Sponsoren, die helfen möchten, 
auf, sich unserem Engagement anzu-
schließen. Wir werden u.a. die Arbeit 
von „Refugees Welcome 20357“ mit 
Geld- und Sachspenden unterstützen. 
Erste Gelder, z.B. aus dem vor drei 
Wochen gestarteten Soli-Schalver-
kauf, sind bereits avisiert.
Dringend benötigt wird derzeit Geld 
für winterfeste Zelte, in denen die 

bereits seit Sommer etablierte Kinder-
betreuung weiter durchgeführt werden 
kann, die aber auch gebraucht werden, 
um medizinische Versorgung blickdicht 
zu gewährleisten. Darüber hinaus wird 
aus den Geldern eine kostenlose 
Rechtsberatung für Geflüchtete durch 
AnwältInnen in den Fanräumen finan-
ziert. Auch zur Kleiderkammer Messe-
halle besteht enger Kontakt.
Wir möchten alle St. Paulianerinnen und 
St. Paulianer motivieren, uns dabei zu 
unterstützen und gemeinsam das Thema 
„Hilfe und Integration“ zu intensivieren. 
Unter der neu eingerichteten Adresse 
refugees@fcstpauli.com wird Hilfe 
koordiniert und weitergeleitet. Wenn Ihr 
also Soli-Partys zugunsten der Geflüch-
teten plant oder Ideen für andere Aktio-
nen habt, die Geld- und/oder Sachspen-
den generieren, oder wenn sich Unter-
nehmen engagieren wollen, kontaktiert 
uns über diese Mailadresse. 

KIEZHELDEN aktuellKIEZHELDEN

Spenden erbitten wir auf das Konto des FC St. Pauli:
M.M. Warburg Bank, BIC: WB WC DE HH XXX, IBAN: DE74 2012 0100 1002 4274 97,
Verwendungszweck: „Arbeitskreis Flüchtlinge“
(Falls eine Spendenbenachrichtigung gewünscht ist, bitten wir um Nachricht unter refugees@fcstpauli.com)
Bereits heute stehen rund 30.000 EUR aus dem Testspiel gegen Borussia Dortmund und dem Schalverkauf zur Verfügung. 
Diese Gelder werden zeitnah ausgezahlt.

FC St. Pauli Rabauken
Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Die Unterbringung von 
geflüchteten Menschen in 
den Messehallen und 
somit in unmittelbarer 
Nähe zum Stadion ist 
beendet. Das Thema 
„Flüchtlingshilfe“ als 
solches noch lange nicht. 
Weiterhin hat es höchste 
Priorität beim FC St. Pauli. 
Erreicht werden soll eine 
dauerhafte und sinnvolle 
Unterstützung der bereits 
etablierten Hilfsprojekte 
für geflüchtete Menschen 
in Hamburg.
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Lass Deine Stimme  
klingen wie 10.000!
GeloRevoice® – Besser gut bei Stimme.
Schnell spürbare Hilfe | Befeuchtender Schutzfilm | Lang anhaltende Linderung

POH-CL-37697_Sport AZ_VIVA-Stadionzeitung_RZ.indd   1 15.10.15   15:13
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Thomas Meggle
Heiamann (FCSP Skinheads)

Alex (Fast Sluts) Fotos: Sabrina Adeline Nagel, Witters

Fan-Gala
Fanräume und 1910 e.V. laden ein

KESSEL #4: 
FREITAG GEHT ES LOS!
Der Vorverkauf brummt, die Vorfreude steigt: Bei 
„Ein Kessel Braun-Weißes 4“ präsentieren Fanräume 
und 1910 e.V. am Freitag (13.11.) um 20 Uhr (Einlass: 
18:30)  im „Ballsaal Süd“ ein fantastisches Pro-
gramm mit Spielen, Musik, Talk und tollen Gästen! 
Karten gibt’s für nur 8 Euro (Abendkasse: 10 Euro) 
im 1910-Container, am Fanräume-Stand, in den Fan-
shops Süd und Reeperbahn, im Kartencenter und im 
Fanladen St. Pauli. Seid dabei – alle, die hier abge-
bildet sind, (und viele mehr) sind es auch!

Marc Rzatkowski

Andrej Startsev
Bernd Nehrig

Nico Empen

Jan-Philipp Kalla

Robin Himmelmann

Sören Gonther

Philipp Heerwagen

MC Nuri

Ralph GuneschYannick Deichmann

Svend Brodersen

Tommy Molotow

Sven Brux

Nesthocker

Abder Ramdane

Marc Hornschuh

Dennis Rosin
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Seit Ende Februar 2015 ist Timo Schultz Trainer der U17. Damals hatte er das 
Team in sportlich schwierigen Zeiten von seinem Vorgänger „Hansi“ Bargfrede 
übernommen. Inzwischen wurde der Klassenerhalt geschafft und die Mannschaft 
bewegt sich in der laufenden Spielzeit trotz eines großen Umbruchs in ruhigen 
Gewässern. Wir trafen Schulle zum Gespräch über seine Arbeit als Trainer im 
Nachwuchsleistungszentrum.  

Moin Schulle, als Du im April das 
letzte Mal für die VIVA ein Inter-
view gegeben hast, ging es für 
die Profis auch gegen Fortuna 
Düsseldorf...
Da haben wir hoch gewonnen. Wenn 
wir jetzt wieder gewinnen, mache ich 
für jede Ausgabe ein Interview. Da 
freuen sich die Leser bestimmt (lacht).

Damals warst Du ganz frisch im 
Amt als Trainer der U17. Wie hat 
sich Deine Mannschaft seitdem 
entwickelt, schließlich gab es in 
der Zwischenzeit auch den 
Umbruch zur neuen Saison?
Erst mal bin ich froh, dass wir in der 
letzten Saison noch relativ klar die 
Klasse gehalten haben. Wir hatten 
am Ende sieben Punkte Vorsprung 
auf die Abstiegsränge; danach hatte 
es lange nicht ausgesehen. Die Jungs 
haben das klasse gemacht. Auch die-
ses Jahr habe ich eine sehr gute 
Mannschaft mit sehr vielen guten 
Einzelspielern, mit denen das Arbei-
ten Spaß macht.

Gut ein Drittel der Saison ist auch 
schon wieder absolviert. Wie 
fällt Dein Zwischenfazit aus?
Grundsätzlich bin ich sehr zufrieden, 
auch wenn wir sicherlich ein paar Punk-
te mehr haben könnten. Gerade gegen 
die Mannschaften, die in der Tabelle 
hinter uns stehen, haben wir häufig nur 
unentschieden gespielt. Da fehlt es 
noch an der letzten Konsequenz, wenn 
es darum geht, unsere Chancen in Tore 
umzumünzen. Letztlich sprechen wir 
aber über Jugendfußball, und da ist es 
unser vorrangiges Ziel, die Spieler zu 
entwickeln. Klar, macht das mehr Spaß, 
wenn man viele Spiele gewinnt und 
oben steht.  

Du hast es schon ein bisschen 
angerissen, aber wie definierst 
Du als Nachwuchstrainer Erfolg?
Für mich definiert sich Erfolg in der 
Entwicklung der Spieler, wenn ich 
erkenne, dass Spieler sich verbessern, 
mit Freude zum Training kommen und 
die Inhalte im Spiel umsetzen. Wenn 
man nach einem oder zwei Jahren die 

Jungs aus der jeweiligen Altersstufe 
entlässt und sagen kann, sie haben 
gewisse Sachen mitgenommen und sich 
verbessert, dann ist das sowohl für den 
Trainer als auch für den Spieler ein 
Erfolgserlebnis.

Wie unterscheidet sich der Trai-
ner Timo Schultz vom Fußballer 
Timo Schultz?
Als Trainer habe ich lieber selber den 
Ball als der Gegner. Das war früher 
anders. Da durfte der Gegner ruhig 
den Ball haben und ich konnte ihn 
jagen (grinst). Außerdem versuche 
ich, immer beherrscht zu sein und 
nicht zu viele Emotionen am Spielfeld-
rand zu zeigen. Als Trainer ist man ja 
auch ein bisschen Vorbild. 

Welche Werte möchtest Du Dei-
nen Spielern vermitteln?
Wir haben natürlich als Mannschaft 
unseren Plan und versuchen, eine 
Taktik umzusetzen. Die Jungs müssen 
ja auch lernen, sich an einen Plan zu 
halten. Aber ich bleibe dabei, die 
Keimzelle des Fußballs ist nun mal, 
Zweikämpfe zu gewinnen, Laufbereit-
schaft zu zeigen und Begeisterung für 
das Spiel zu entwickeln. Und wenn 
man das als 17-Jähriger nicht hat, 
dann wird man sowieso nie Profi, da 
kann man noch so viel Talent oder 
taktische Inhalte in petto haben.

Die Wege im Nachwuchs- 
leistungszentrum sind bewusst 

   „entWicklung 
        Der sPieler 
DeFiniert erFolg“

Timo Schultz

Was Grünkohl mit unserem Magischen FC zu tun 

hat? Das und alles andere erfahrt Ihr auf Twitter. 

Kommentiert das heutige Spiel unter #fcspf95

Twitter-Box #fcsp

 @@YorksStPauli
Wish this week would hurry up. Taking my brother to his first @fcst-
pauli game for his 18th this weekend. Time to educate him on Magi-
scher FC

 @TeddyTria
Bis zur Winterpause spielt der #fcsp gegen die Plätze 10,11,12,13,16 
und 17. Da geht was.

 @SanktPony
Heute vor 6 Jahren hat der @fcstpauli gegen Hansa gewonnen, vor 
2 Jahren in Kaiserslautern gespielt und vor einem Jahr gab es Grün-
kohl.

 @NadineSchieritz
Wenn du nachts von Fußball träumst, dann weißt du, dass du gestern 
ein verdammt geiles Spiel+Atmosphäre erlebt hast! danke @fcst-
pauli 

 @Holzfuss89
Das 0:1 war übrigens eins der besten Tore seit Jahren! Lange nicht 
so fein gekontert #fcsp. #vflfcsp

 @zappi42
Das sind jetzt genauso viele Punkte nach 7 Auswärtsspielen wie die 
komplette letzte Saison. Danke Ewald ;-) #fcsp #vflfcsp

 @seehase1910
Dann ziehe ich mal vom Lattentreffer den Elfmeter ab und bleibe 
bei einem gerechtfertigtem Ergebnis. Schönes Spiel. #vflfcsp

 @rueckbau
Der Deckel zum Spiel macht inkl Trinkgeld 19,10 €. Eh klar! #vflfcsp 
#fcsp

 @workfloh
In Bochum einen Punkt holen - nehme ich! #fcsp #vflfcsp

 @joffhee
Uli Potofski zitiert Rudi Carrell im Kommentar eines St. Pauli Spiels. 
Wir können alle ins Bett. Mehr geht heut nicht. #vflfcsp

 @BierbrnOfficial
Auch nochmal ein dickes Kompliment an die Fans vom @sc_frei-
burg ! Über das WE mit so vielen gefeiert :D Hat Spaß gemacht ! 
#fcspscf #fcsp

 @DeadCanDance01
...der letzte Helbing in der Nachspielzeit zeigt Wirkung , muss nach 
Hause #3Halbzeit #fcsp #fcspscf

 @rubia_tinctorum
Nur ein Wort und ein Gefühl: #Glückselig #fcspscf #fcsp

 @Liene
Das fühlt sich heute an wie „das kleine bisschen Fußball-Karma“ 
#fcsp #fcspscf

 @mumpotz
Ja, ein Tor reicht um glücklich zu sein #fcspscf

Young Rebels
präsentiert: 
Neues vom Nachwuchs

kurz gehalten. Wie sieht da die 
Zusammenarbeit der Trainer 
untereinander aus, wenn Ihr 
Spieler durch die diversen 
U-Mannschaften begleitet?

Die Kommunikation der Nachwuchs-
trainer untereinander aber auch mit 
dem Profi-Bereich ist super. Thomas 
Meggle (geschäftsführer sport) 
kommt aus dem Nachwuchsbereich 
und kennt alles hier aus dem Effeff. 
Man läuft sich täglich über den Weg, 
sodass die Verzahnung extrem gut 
ist. Auch wir Nachwuchstrainer sitzen 
jeden Tag beieinander und sprechen 
über Fußball, die Jungs und wie wir 
sie besser machen können. Wir 
haben es jetzt wieder geschafft, für 
das Nachwuchsleistungszentrum drei 
Sterne zu bekommen (höchstwer-
tung vom DFB), und sind dauerhaft 
mit der U19 und der U17 in der Bun-
desliga vertreten. Der nächste Schritt 
muss es dann sein, dass wir Spieler 
aus der U19 ins Millerntor-Stadion 
kriegen. Das ist in meinen Augen der 
entscheidende Schritt und der Grund, 
warum wir hier alle arbeiten, weil 
wir Spieler, die im Idealfall schon in 
der F-Jugend bei uns gespielt haben, 
am Montagabend am Millerntor 
gegen Fortuna Düsseldorf anfeuern 
wollen.

Vielen Dank für das Gespräch und 
weiterhin viel Erfolg, Schulle!       

Interview: hannes Bühler

Foto: Witters
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Termine für  
St. Paulianer

VIVA-Kalender
Kurz notiert

Testspiel gegen Osnabrück  
Sonnabend, 14. November, 14 Uhr, Jahnstadion in Dinklage: In der 

Länderspielpause bestreiten unsere Kiezkicker ein Testspiel gegen den Drittligisten 
VfL Osnabrück.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2015
Sonntag, 15. November, 11 Uhr, CCH Saal 2, Einlass ab 9:30 Uhr: Das 

Präsidium des FC St. Pauli lädt die Mitglieder herzlich zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2015 ein. Neben der Bearbeitung der eingereichten Anträge (einzu-
sehen unter www.fcstpauli.com) wird auch ein neuer Kassenprüfer gewählt.

Folge uns auF:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

auF nach münchen
Aufgrund der unfassbar teuren Angebote der Anbieter können wir zu diesem 
Spiel am Sonnabend (21.11., 13 Uhr) leider keine Busfahrt anbieten, dafür aber 
eine Bahn-Gruppenfahrt (Abfahrt: 4:56 Uhr am Hauptbahnhof, Ankunft: 
22:54 Uhr, Fahrpreis 85 Euro, bzw. 72 Euro für AFM-Mitglieder). 
FANCLUBS können vom 17. Oktober bis 1. November von ihrem Vorbestellrecht 
Gebrauch machen. Danach werden die Fanclubanfragen bearbeitet.
Abholung und freier Verkauf ab 9. November hier im Fanladen.
Eintrittspreise in München: Stehplatz 15,50 Euro, Steh ermäßigt 12,50 Euro, Sitz-
platz: 31 Euro
Genehmigungen und Verbote in München sind noch nicht bekannt.
 
Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

Konzert: KIEZHELDEN sagt Danke – AUSVERKAUFT
Das KIEZHELDEN-Konzert mit Mad-
sen, Thees Uhlmann und Swearing At 
Motorists ist restlos ausverkauft. Das 
bedeutet, an der Abendkassen wird es lei-
der keine Tickets mehr geben. Wer sich die 
Veranstaltung am 11.12 im Knust (ab 20 
Uhr) dennoch nicht entgehen lassen möch-
te, sollte die Chance wahrnehmen und in 
den kommenden Wochen auf den Social-
Media-Kanälen von KIEZHELDEN vorbei-
schauen – dort werden noch einige Karten 
verlost.

ROAR!-Schals und Herz-Hoodies im 1910-Container
Pünktlich zum Herbst-/Winterbeginn 
hat die 1910-Containercrew eine neue 
Auflage der schönen 1910-„Herz-
Hoodies“ in allen Größen vorbereitet. 
Und wer sich gefragt hat, was Lasse 
Sobiech und Kollegen da in letzter Zeit 
wieder um den Hals tragen: Auch die 
beliebten ROAR!-Schlauchschals sind 
wieder da. Der Erlös dient wie immer 
dem Aufbau des FC St. Pauli-Muse-
ums; bei allen ROAR!-Artikeln teilt 
1910 e.V. 50/50 mit dem Support-
block Gegengerade. Also, kauft den 
Container leer! Auch Tickets für „Ein 
Kessel Braun-Weißes 4“ sind dort 
erhältlich.

ü30-Frauen suchen TrainerIn
Das Ü30-Frauenteam des FC St. Pauli sucht Dich als neuen Trainer oder neue Trai-
nerin! Neben Fußballsachverstand ist vor allem wichtig, dass Spaß am Sport ver-
mittelt wird und Du Dich mit dem Verein identifizieren kannst. Auch ein gewisses 
Organisationstalent ist erforderlich, sowie die Fähigkeit zu improvisieren. Wenn Du 
zudem noch ein angemessenes Maß an Ehrgeiz mitbringst, bist Du richtig für den 
Job! Das Training findet immer Montags um 20 Uhr an der Feldstraße statt, das 
Team ist zudem Teil einer 7er-Sonderstaffel mit regelmäßigem Spielbetrieb. Weite-
re Infos gibt‘s unter fcstpauli-frauenfussball.de, Bewerbungen können unter 
coachmitherz@gmail.com eingereicht werden

Choi und Schreck nominiert
Zwei Spieler des FC St. Pauli sind von ihren Trainern ins Nationalteam berufen 
worden. Während Kyoungrok Choi mit der U22 von Südkorea ein Turnier in China 
bestreitet und insgesamt drei Partien absolviert, reist Sam Schreck aus der U17 von 
Timo Schultz nach England: Der U17-Nationaltrainer des DFB, Meikel Schönweitz, 
berief den 16-Jährigen für die Länderspielreise, auf der das DFB-Team zwei Mal 
gegen die U17 des englischen Fußballverbandes trifft.

Die „Tresenkurve“ feiert!
Der Fanclub „Tresenkurve feiert 20-jähriges Bestehen! Am 14.11. gibt’s eine große 
Feier, alle Erlöse gehen an 1910 – Museum für den FC St. Pauli e.V.


